
Systeme der Wassermassage 
und der Hydrotherapie

Garantieschein
MontaGeanleitunG

anwendunG
wartunG

www.spavida.de

Joanna Patricia Rippe




GarantiebedinGunGen

1. die Voraussetzung für unsere Garantieleistung ist, dass die Montage und anwendung der Badewanne mit 
hydromassage gemäß der vorliegenden Montage-und Bedienungsanleitung erfolgt. auf die hydromassagesysteme 
gewähren wir 24 Monate Garantie, gerechnet vom Lieferdatum. 
die Garantieverpflichtung erlischt, wenn Beschädigungen durch folgende ursachen entstanden sind:

- unsachgemäßer anschluss an die elektroinstallation und nichtbeachtung der Montageanleitung
- Verunreinigungen der düsen und des saugers
- ablagerungen, die auf die Qualität des benutzten wassers zurückzuführen sind
- Verwendung nicht geeigneter reinigungsmittel
- reparaturen, die durch  nicht autorisiertes Fachpersonal gemacht werden
- nutzung der Badewanne unter Missachtung der Bedienungsanleitung
- mechanische Beschädigungen
- elektronetzschaden oder senkung der elektrospannung.

2. die Kunden werden gebeten, Beanstandungen in der Verkaufsstelle der Badewanne oder beim servicedienst von 
enjoy living Gmbh zu melden.

3. Gemeldete Mängel, welche die Garantiebedingungen erfüllen, werden innerhalb von 30 tagen beim Kunden
vor ort durch reparatur oder ersatz der beschädigten elemente kostenlos entfernt. 
der austausch von Glühbirnen ist von der Garantieleistung ausgeschlossen. 
4. Bei Beschädigungen, auf die keine Garantie gewährt wird, fallen die reparatur - und anfahrtskosten des service
- Mitarbeiters zu lasten des Kunden.
5. der Verkäufer hat die Pflicht, die Garantiekarte am tag der ausgabe der anlage auszufüllen.
die Voraussetzung für reklamationen ist Vorlage des Garantiescheins, des Kaufbelegs sowie des Zertifikats
der 0technischen Kontrolle und des wannenanschlusses.
6. nach der erbrachten reparatur wird das Protokoll der Garantiereparatur vom Mitarbeiter
des servicedienstes ausgefüllt und von dem Kunden unterschrieben.
7. es werden keine abschriften des Garantiescheins erstellt.
8. Mit seiner unterschriFtsetZunG  auF deM Garantieschein “B” aKZePtiert der Kunde
die GarantieBedinGunGen.

WiCHtiG!!!
Die KunDen werDen gebeten, freien Zugang Zu allen teilen Der HyDromassagean-
lagen Zu gewäHrleisten. WHirlpool-badeWanne darf niCHt feSt bebaut Werden 
und muSS der ZuGanG Zu derer Geräte GeWäHrleiStet Sein.. Der Hersteller erst-
attet Keine Kosten, Die mit Der reparatur Der wannenscHürZe im fall Deren 
bescHäDigung verbunDen sinD. 

WICHTIG!
Die Kunden werden gebeten, freien Zugang zu allen 
Teilen der Hydromassagean-lagen zu gewährleisten. 

Der Hersteller erstattet keine Kosten, die mit der Reparatur der 
Wannenschürze im Fall deren Beschädigung verbunden sind. 

WICHTIG!
Die Kunden werden gebeten, freien Zugang zu allen 
Teilen der Hydromassagean-lagen zu gewährleisten. 

Der Hersteller erstattet keine Kosten, die mit der Reparatur der 
Wannenschürze im Fall deren Beschädigung verbunden sind. 



Garantieschein “a” nr.

wannenModell    ...................................................................................................

MassaGesysteM    ...................................................................................................

seriennuMMer  ..................................................................................................
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GeBläsenuMMer    ..................................................................................................

ZusatZausstattunG ............................................................................................
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VerKäuFer.....................   ........................ 

wannenModell    ...................................................................................................

MassaGesysteM    ...................................................................................................

seriennuMMer  ..................................................................................................
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ZusatZausstattunG ............................................................................................

....................................................................................................................................

VerKäuFer ....................   ........................ 

unterschrift und stempel der Verkaufsstelle

Garantieschein “B” nr.

Vorname und name des Kunden (lesbar)   unterschrift des Kunden

Kundenadresse (lesbar) 

.....................................................................  .................................................

........................................................................................................................................

VerKauFsdatuM

VerKauFsdatuM unterschrift und stempel der Verkaufsstelle

der abgetrennte “B”-teil des Garantiescheins ist der Firma enjoy living Gmbh 
von dem Kunden persönlich oder auf dem Postweg zukommen zu lassen. 
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 ergebnis der Probe 

PositiV  
name und unterschrift des Mitarbeiters der abteilung technische Kontrolle 

2. elektrische untersuchungen -

 ergebnis der Probe 

PositiV 

name und unterschrift, Berechtigungsnummer seP                                            

adresse unterschrift und stempel, Berechtigungsnummer seP  

enjoy living GmbH
10719 Berlin, de
Kurfürstendamm 21
tel. (+49)21178178315
ust.-idnr.: de 290776483
www.spavida.de
mail@spavida.de



MontaGeanleitunG

technische daten der Badewanne Mit hydroMassaGe

 herstellungsdatum  unterschrift 

die hydromassagesysteme von enjoy liVinG GMBh haben 
das sicherheitszertifikat mit dem siegel B

SyStem  ........................................................................................................................................... 

elektrische Parameter

nennspannung 220-230 V ~  schutzart           iPX 5

anschlussleistung..............w        stromschutz - innere thermosicherungen

Wanne  ............................................................................................................................................

düsenarten und - Menge: WaSSerdüSe und luftdüSe;   Flache 

schließbare MaX-wasserdüse .........,   rotierende MaX-wasserdüse ...........,   champagne düsen ...........

superwasserdüse ..........,  rotierende superwasserdüse ...........,   wasserdüse shiatsu ..........,

optionen: aromatherapie ..........,   ozonator ..........

integrierten einlauf .........., Befüllung über düse ..........

liCHttHerapie:  rGB lichtPunKte   ......



allGemeineS

transport: die Badewannen mit hydromassagesystemen werden in speziell dafür 

angefertigten Verpackungen beim Kunden ausgeliefert. nach dem auspacken soll die 

Badewanne auf eventuelle Beschädigungen, z.B. infolge unsachgemäßen transports 

und auf Vollzähligkeit der mitgelieferten teile, kontrolliert werden. die wanne ist vorsi-

chtig zu tragen, indem man sie an rändern oder am Metallgestellrahmen hält. es ist 

unzulässig, sie an rohren oder teilen des systems anzufassen. 

Vor der inbetriebnahme werden die Kunden gebeten, die Montageanleitung genau 

zu lesen. 

wasseranschluss und abfluss - die installation soll gemäß der geltenden Vorschriften 

durchgeführt werden. die Badewanne kann mittels einer an der wand oder am 

wannenrand angebrachten wannenfüllbatterie eingefüllt werden. die desinfektion 

erfolgt mit hilfe eines seitenanschlusses 1/2”. an der wasseranschlussstelle wurde ein 

elektromagnetisches Ventil  montiert, welches vom wasserstandsfühler in der wanne 

kontrolliert wird, sowie ein sieb, das das system vor Verunreinigungen schützt. 

Gelegentlich soll nachgeprüft werden, ob das sieb nicht verstopft ist. ist dies der Fall, 

soll es gereinigt oder ausgetauscht werden. 



elektriSCHe inStall ation 

elektrische installation - sie soll zusammen mit einer Potentialausgleichsleitung aus-

geführt werden. alle arbeiten zur elektroinstallation sowie arbeiten im Bereich von 

Messungen (schutzwirksamkeit gegen stromschlag) müssen in Übereinstimmung mit 

den erwähnten normen durch spezialisierte Fachleute für elektrische installationen mit 

gültigen Zulassungen durchgeführt werden. der speisungsverteiler soll mit einem 

Fehlerstromschutzschalter (nennstrom 1 n=30 ma, z.B. B16/0,03a) und einem zwei-

poligen automatikschalter, z.B. s301B20 a ausgestattet sein. das Badewannengestell 

muss geerdet werden. 

Badewanne

hauptschiene 
im Gebäude

wlZ

63a

s>=6mm2(cu)

3x4mm2

35a

3x2.5mm2

cc 
Potentialausgleichsleitung

wlZ 

5x10mm2
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montaGe von WannenfüSSen 

Zu diesem Zweck sollten an jede stahlschiene je zwei M10 stahlnadeln und Plastikfüße 
angeschraubt werden. danach zwei schienen mittels beigefügten schrauben am 
wannenboden an den verstärkten stellen befestigen. dabei sind nur die mitgelieferten 
teile zu verwenden. der abstand zwischen den schienen soll je nach wannenlänge 60 cm 
oder 80 cm betragen. diese handgriffe sind behutsam auszuführen, damit die wanne 
nicht beschädigt wird.

1.die wanne zurückdrehen und richtig positionieren, dann
mittels wasserwaage und durch das drehen von Füßen niv-
ellieren. die wasserwaage ist auf den wannenrand zu legen
(nie auf den wannenboden!)(Bild  1). jegliche regulierungen
sollen vorgenommen werden, nachdem die wanne auf den
richtigen Platz gebracht wurde und wenn alle Füße sich auf
dem Fuß-boden befinden

2.die
umrisse 
der 
wanne 
an den 
zwei 
angren-
zenden 

wänden anzeichnen (Bild 2-3a).

3. an die wände zwei holzstützen anbringen
(werden nicht mi geliefert) (bild 4). die leisten
sollen um 50 mm kürzer sein als die länge
der wannenrände.

4. am ende der leisten 2 haken an die wand
anschrauben (Bild 5-6a). die wanne richtig
positionieren und an den haken an der wand
befestigen.



der anSCHluSS anS StromnetZ

die Badewanne muss fest, d.h. ohne Verwendung von steckern und steckdosen, ans 
netz ang schlossen bleiben. an die schutzklemmen sollen diejenigen leitungen 
herangeführt werden, welche die schiene der ausgleichsleitungen im Badezimmer 
zusammenbringen. nach dem Beenden der installation soll der installateur Messungen 
der isolierung von stromkreisen vorne men sowie die schutzwirksamkeit gegen elek-
trischen schlag überprüfen. die teile, die unter 230V spannung stehen, sollen sich beim 
Baden außer reichweite der Badenden befinden. wir empfhlen ihnen, die schutzwirksamkeit 
gegen elektrischen schlag mindestens einmal im jahr kontrollieren zu lassen. 

wannenVerKleidunG
die wanne kann auf zwei arten verkleidet werden:
1.durch eine abnehmbare schürze aus Kunststoff
2.durch herkömmliche Vormauerung (Verkleidung der außenwände mit Fliesen, Paneelen, etc.)
aBnehMBare schÜrZe.
die abnehmbare schürze aus Kunststoff ist montagefertig. wenn an der stelle, wo die 
wanne montiert werden soll, die wände uneben sind, kann die schürze an den 
seitenrändern vorsichtig mit einer Metallsäge oder einem scharfen Messer angeschnitten 
werden. an die unter den wannenrändern befindlichen holzblöcke sind Blechklemmen 
zu befestigen. 
an die zwei mittleren holzblöcke sind metallene stützen mit höhenverstelbaren Füßen 
zur nivellierung der wanne zu schrauben. das oberteil der schürze ist zwischen die 
Metallklemmen und den wannenrand einzuschieben. danach ist die nivellierung der 
wanne erneut zu überprüfen. 

Feste schÜrZe
•Auf alle Elemente des Hydromassagesystems muss durch Revisionsöffnungen Zugriff 
geschaffen werden. 
•Die Wanne muss nach oben herausnehmbar sein. 
•Zwischen Wanne und Wand soll 3mm Abstand beibehalten bleiben. Dieser soll nach der 
Montage mit silikondichtungsmaterial oder -Band abgedichtet werden, wobei die wanne 
mit wasser gefüllt sein muss. das wasser aus der wanne soll erst nach der völligen 
Festigung der silikonschicht herausgelassen werden. 



auF FolGende sachen soll Geachtet werden:

1. die wanne ist auf schwingungsdämpfendes Material aufzusetzen (z.B. silikonrohgummi
oder silikondämmstreifen)
2. Zum anschluss eines siphons muss eine revisionsöffnung in der Größe von min. 20 x
40 cm vorhanden sein.
3. anlagen und anschlussleitungen sind vor Verschmutzung durch Mörtel oder Klebstoffe
zu schützen.
4. Für die luftsysteme ist ein lüftungsgitter in der Größe von min. 15x15 cm zwecks
luftansaugens erforderlich.
5. es ist für ausreichende luftzufuhr zu den anlagen und dem ganzen hohlraum unter der
wanne zu sorgen.

PFleGe Von systeM und wanne

• Bevor das wasser aus der wanne herausgelassen wird, sollen alle eventuellen
Verschmutzungen, welche die Öffnungen im saugerdeckel blockieren könnten, entfernt werden.
• Zum wischen der immer noch warmen wannenoberfläche nach dem Bad ist ein weich-
es tuch oder ein schwamm mit einem milden reinigungsmittel zu verwenden. anschließend
nachspülen. auf keinen Fall aber scheuermittel oder ätzende reiniger verwenden!
• die teile der anlage sollen ähnlich wie die wanne gepflegt werden.
• rückstände oder ablagerungen, etwa durch Kalk, sind einfach mit verdünntem
haushaltsessig zu entfernen. im Fall von kleinen Kratzern kann die acryloberfläche mit
einer wachsfreien Flüssigkeit oder einer speziellen Polierpaste poliert werden.
• jeglicher Kontakt mit Kosmetiklack, angezündeten Zigaretten, offener Flamme oder
azetonhaltigen Mitteln soll vermieden werden.

wasseranschluss  

Mit MaGnetVentil

Behälter FÜr 
desinFeKtions taBlette

wasserdÜse

PuMPensPÜlunG

Spavida  purruS - deSinfektion

systeM der BedienunGslosen 
• wirkt automatisch nach dem Bad
• Erhaltung von Hygienie
• Sollen Sie das Hineinlegen von Desinfek-
tionstablette nicht vergessen! die im Behälter
entstandene lösung spült das ganze system
durch; enfernt ablagerung und biologische
unreinigungen.



HydromaSSaGe - allGemeineS

wie wirkt die hydrotherapie? hydromassage massiert und drückt auf einzelne Körperteile 
oder nervendungen und wirkt wie die hände eines Masseurs. sie nimmt einfluss auf die
entspannung des Muskelapparats, steigert die effektivität der durchblutung, stimuliert 
positiv die haut und das unterhautgewebe, indem sie diese strafft und auflockert. auch
die ausscheidung von schädlichen ablagerungen erfolgt wesentlich schneller. die 
hydromassage wirkt intensiver durch die Verbindung mit der luftmassage und der umluft, 
welche sich mit dem wasser durch das luftregelsystem vereint. in Folge dessen entsteht 
das sogenannte Perlenbad. unzählige luftblasen umspielen mit unterschiedlicher intensität 
die Körperpartien und sind beim eindringen des sauerstoffs in die hautporen behilflich. 
ihre Funktion erstreckt sich auch auf die neutralisierung des energetischen Potentials. 
dadurch wird die durchblutung  und die ergiebigkeit des lymphsystems gefördert. Bei lymphsystems gefördert. Bei 
dieser therapieart spielt die temperatur eine große temperatur eine große t rolle. sie wird regelmäßig durch ein 
stetes umfließen des wassers um den Körper sowie eine digitalgesteuerte sowie eine digitalgesteuerte heizanlage kon-
trolliert. Positiv wirkt sich auch der hydrostatische hydrostatische druck aus, der den ruck druck in den
Gewebeflüssigkeiten ausgleicht, und die skelettmuskulatur samt Knochenapparat entlastet. 
Parallel zur hydrotherapie bietet die Firma enjoy living auch lichttherapie und aromabäder
an. Mit unserem speziell für sie gestalteten Programm der aromatherapie “ aroma”
erzielen sie garantiert erwartete erfolge. 

system der aromatherapie sicher und 
leistungsstark: verteilt gleichmäßig die 
duftpartikel im wasser, was den 
reizungen von haut und atemwegen 
entgegenwirkt und die acrylo-berfläche 
der Badewanne schützt.

luftdüse

luftgebläse

SpavidaAroma
Behälter mit
aaromaessenzenromaessenzenromaessenzen

hydromassage mit geringer wasserstrahlkraft - bewirkt reibung. wirkung: schmerz-
stillend, erwär-mung der Gelenke und sehnen, erhöhung der Muskelelastizität, 
linderung von hämatomen und Ödemen. hydromassage mit starker 
wasserstrahlkraft - bewirkt Knetung; wirkung: durchblutung massierten Gewebes, 
anregung der Blut- und lymphströmung, Beschleunigung der Muskelregen-eration lymphströmung, Beschleunigung der Muskelregen-eration 
nach einer intensiven sportlichen leistung, erhöhung der elastizität von
Muskelgewebe und regulierung ihrer Verspannung.

dard StellunG der HydromaSSaGeSySyy teme von enjoy living



• Wasser wird im Winkel von 450 nach außen verwirbelt, vergrösserte Strombrei- te und
intensität der wirkung, es hilft:
•Rückenmuskeln an der Wirbelsäule zu entspannen
•Haut an Gesäß, Schenkeln und Waden zu straffen
• Stauungen und Ödeme zu beseitigen
• die Ermüdung zu reduzieren
• den Körper zu entspannen.
• zerstört die grossen Luftblasen zu Millionen von kleinen
luftbläschen. eindringende luftblasen lassen die haut
noch besser atmen, verstärken den Prozess
der hautreinigung und revitalisierung.
• Intensität, „Dichte und Stärke" bringen vitale Anregung, verleihen dem Körper ein ange-
nehmes Gefühl der schwerelosigkeit und eine entspannende wirkung auf die wirbelsäule
und einzelne Muskelgruppen

CHampaGne-düSen maSSaGe - multiSpa (kombiniert wasser-luftmassage)

Schließbare MAX-Wasserdüse

Rotierende MAX-Düse für 
Fußmassage (Reflexzonentherapie)

Superwasserdüse

Rotierende Superwasserdüse

SHIATSU Düse

klaSSiSCHe  luftmaSSaGe - airSpa
luftmaSSaGe. äHnliCH einer klaSSiSCHen maSSaGeteCHnik:
reiben / klopfen.
• ergänzt die Wassermassage
• System verfügt über ein geschlossenes Desinfektionssystem d.h.
statt des doppelten wannenbodens wird die luft über die schläuche
zu den düsen geleitet
• Luftblasen massieren durch Klopfen Rücken und Wirbelsäule,
reinigen die haut, öffnen die hautporen, lassen die haut besser
atmen. Bekämpfung von Zellulitis.

HYDROMASSAGE Massage mit einem wasserstrahl – bewirkt zwei klassische Massagetechniken:  
n reibung   n  Knetung.



diGitalsysteMe von enjoy living
• Wichtig: Die Dioden in den Steuerungspaneelen für Wasser- und Luftsysteme funktionieren auf
eine analoge weise. sie leuchten in zwei intensitätsstufen - sehr hoch und sehr gering. auf dem
display led erscheint die aktuelle wassertemperatur in der wanne sowie die eingestellte Badezeit
( vom Zeitpunkt der aktivierung des systems an, d.h. wenn die wanne  zu einer bestimmten höhe
mit wasser gefüllt ist). die Badezeit wird durch das leuchten der Punkte in der oberen linken und
der unteren rechten ecke des displays signalisiert. die temperaturanzeige erscheint ohne diese
Punkte. der wechsel der informationen erfolgt nach einem festen schema: 10 sekunden -
temperatur, 3 sekunden - Betriebszeit des systems.
dioden - signalisierungszustände;
1. anschließen ans elektrische netz; diode des schalters Pumpe/Gebläse - dauerhaftes leuchten mit
geringster helligkeit.
2. system bleibt aktiv nach dem Füllen der wanne mit wasser (bis zur bestimmten höhe) - stetes
leuchten mit  hoher helligkeit.
3. warten auf das Füllen mit wasser bis zum niveau der systemaktivierung - unterbroch enes
leuchten (Blitz ca. 0,3 sek. / 2 sek. Pause) mit hoher helligkeit. das luftsystem wird durch den
unteren Fühler des wasserstandes und das wassersystem durch den oberen Fühler aktiviert.
4. system arbeitet - stetes leuchten mit hoher helligkeit.
5. system arbeitet auf pulsierende weise - unterbrochenes leuchten (Blinken) mit höch ster bis zur
niedrigsten helligkeit im 2 sekunden-takt.
6. automatische Funktion: desinfektion/nachtrocknung - unterbrochenes leuchten (Blinken) mit
höchster helligkeit bis zum erlöschen im sekundentakt.

achtung: die Zeitdiode bleibt während des anzeigens von informationen über die betriebszeit 
des Systems oder während der Zeiteinstellung eingeschaltet. Zu den automatischen 
funktionen gehören: nachtrocknung für das luftsystem und desinfektion für das 
Wassersystem. 

poWerStream SyStem bei multiSpa  Champagner

in diesem system gehört es zur standard-

ausstattung.

es wird ein zusätzliches Gebläse instal-

liert. ein integraler teil des wassersystems 

- genannt: poWerStream,

welcher durch das PowerstreaM

Gebläse generierte hochdruckluft

strömung - nutzt.

die strömungskraft kann mittels des

drehluftreglers-digital-vom

steuerungspaneel kontrolliert werden.

 45%
meHr 
kraft 

WaSSerpumpe

GebläSe

poWerStream
GebläSe



•14 Luftdüsen

•Fußmassage –•Fußmassage – 
2 rotierende2 rotierende
uper-uper-düsen

•4 Super-•4 Super-
assedüsenassedüsen

• Shiatsu - Massage - 6 dreiteilige• Shiatsu - Massage - 6 dreiteilige 
shiatsu-wasserdüsenasserdüsen

•14 Lichtpunkte der•14 Lichtpunkte der 
arblichttherapieFarblichttherapie

•steuerungspaneelteuerungspaneel
•desinfektionesinfektion

•luftregler

MultiSpa Superior dÜsenanordnunG

MultiSpa Superior ( wasser-luft-system )

1. tasten des tasten des t wasser / luFt systeMs a) systeM ist aKtiKtiK V
• kurz drücken; systembetrieb ein/aus

b) systeM ist nicht aKtiKtiK V
• kurz drücken; ausschalten der aktiven Funktion
der automatischen desinfektion (option)/nachtrocknung
• länger drücken, über 3 sek. lang anhalten; inbetriebnahme der automatischen FunktionenFunktionenautomatischen 

2. Zeittaste  a) systeM ist aKtiKtiK V
• erstes kurzes drücken; anzeigen der Zeit, die bis zum
abschließen des systembetriebs erforderlich ist. erfolgt die
Betätigung der taste während des taste während des t anzeigens der Zeit, wird
sie vom system nicht erkannt (änderungen der Zeiteinstellung
während des systembetriebs durch jede erneute kurze
Betätigung der taste in den taste in den t abständen, die nicht länger als
3 sekunden dauern)
• kurzes drücken; anderung der Zeit um 5 Minuten
innerhalb der Zeitspanne von 5 bis 30 Minuten. 

3. taste der taste der t lichttheraPie a) systeM ist aKtiKtiK V
• kurz drücken; ein/aus
•länger drücken, über 3 sekunden lang anhalten; ‹bergang zum ekunden lang anhalten; ‹bergang zum P‹bergang zum 
ulsationsbetrieb im 3,5/3,5 sekunden-takttaktt
b) lichttheraPie systeM ist aKtiKtiK V
• kurz drücken; ein von Farbstrahl
• zweite kurz drücken; aus von Farbstrahl/aarbstrahl/arbstrahl/ uswahl bestimmter Farben
• länger drücken, lichttherapie betrieb aus



MultiSpa Superior  Champagner ( wasser-champagner -system )

 taste der lichttheraPie
 oder unterwasserBeleuchtunG 

nachtrocKnunG

Prowellness-
-ProGraMMwahl ein/aus

PulsationsGeBläseBetrieB

steiGerunG 
der GeBläseleistunG

GeBläse ein/aus 
(luFtMassaGe)

anZeiGe: BadeZeit 
(tiMer), Minuten, 
GeBläseleistunG 

(Mit PunKt in der 
oBeren linKen ecKe), 

FreQuenZ der 
Pulsations- 

und sinusFunKtion

VerrinGerunG 
der GeBläseleistunG

sinusKurVe
GeBläseBetrieB 

aKtiVierunG 
der tiMer-einstellunG 

anZeiGe Von theraPieProGraMMen 
Prowellness 

desinFeKtion Purrus

Prowellness- ProGraMMwahl

PulsationsPuMPenBetrieB

steiGerunG der PuMPen-
intensität und PowerstreaM

PuMPe und PowerstreaM
ein/aus (wasserMassaGe)

anZeiGe: wasser teMPeratur, 
wirKliche Zeit, 
PuMPenleistunG (Mit PunKt
in der oBeren linKen ecKe)
FreQuenZ der Pulsations- 
und sinusFunKtion

VerrinGerunG 
der PuMPenleistunG

sinusKurVen
PuMPenBetrieB 

aKtiVierunG 
der uhreinstellunG

Mode-tasten  +/-

wasserheiZunG: ein/aus 
(therMostat)



multiSpa Superior Champagner  -  wasserverteilerbeschreibung

proGrammWaHl  proWellneSS

1. wimbledon - mittelstarke Pulsation des wasserstrahls aus seitendüsen,
abwechselnd mit luftmassage, lauwarmes bis warmes wasser, erfrischt
nach sportlicher tätigkeit, 340c - 350c

2. alaska - kurze, intensive Kühlwassermassage für aktivierung des atmungs-  
 prozesses und des Kreislaufs, zur abhärtung des organismus, 330c
3.  serengetti - luftmassage abwechselnd mit wassermassage aus shiatsu-
 düsen, steigende intensität von mittelstark bis stark, warmes wasser, 

vorbeugend für wirbelsäule und schulter, 360c
4. laguna - abwechselnde Pulsationsmassage mittels wasser und luft,

kleine bis mittlere stärke der Massage unter anwendung von
Fußmassagendüsen, entspannung, 360c

5.  tsunami - ein 15 Minuten langes sprudelbad im warmen wasser plus
kurze Pulsationswassermassage, zur Bekämpfung von stress, 370c

6.  tokio - kräftige Pulsationsmassage mittels wasser und luft, die in eine
sanfte Massage mit steigender und sinkender intensität übergeht und im
warmen sprudelbad endet, zur stimulierung, 360c

7. you-young - ein Bad für junggebliebene, pulsierende luft abwechselnd
mit pulsierenden wellen, welche die einzelnen düsensysteme durchwan
dern, bringt vitale anregung für den ganzen Körper, 350c

8. d - desinfektionsprogramm

wasserverteiler

champagne-
düsen

shiatsu-düsen
Fußreflexzonen

düsen verschließbare    
seiten-düsen

PuMPewasserstrahl
abgeschlossen;
luftmassage

wasserstrahl;
champagner-

Massage



multiSpa Superior  Champagner  - düsenanordnung systembeschreibung

multiSpa Superior  Champagner  -  systembeschreibung

•4 schließbare,
seitliche
Max-wasserdüsenasserdüsen

•wasserverteiler

•14 lichtpunkte
der lichttherapie

•shiatsu-Massage - 2 x 6 
dreiteilige shiatsu wasserdüsen

•steuerungspaneel
•aromatherapie

•desinfektion

aCHtunG!  durch schließen der seitendüsen wird ein noch größerer druck auf die 
anderen düsen übertragen.

14 14 champag-
nerdüsen,

die auf dem die auf dem 
annenbodenannenboden 

gemäß 
herapiezweckenherapiezwecken

verteilt sindverteilt sind

•2x2 rotierende, 
dreiteilige
Max-düsen für
Fußmassage
(reflexzonen-
therapie) 

inbetriebnahme des systems; nachdem das system ans netz angeschlossen wird, leuchten 
die systemdioden und die anzeige der wirklichen Zeit mit einer sehr geringen helligkeit 
auf. in der oberen linken ecke blinkt ein Punkt. Beim einfüllen des wassers in die wanne
schaltet sich zuerst der untere und dann der obere wasserstandfühler ein. die 
systemdioden signalisieren der reihe nach die Betriebsbereitschaft der systeme. auf den
anzeigen erscheinen die wassertemperatur und die Badezeit (bereit zum einstellen). 
durch eine kurzfristige Betätigung der Zeittaste erscheint auf dem display innerhalb von 
5 sekunden die wirkliche Zeit. der Buchstabe P in der oberen anzeige signalisiert die 
Betriebsbereitschaft des ganzen systems. 



wahltaste der Programme Prowellness
kurz drücken; wahl eines der 7 hydrotherapieprogramme oder des desinfektionsprogramms

anzeige der Programme Prowellness. Buchstabe P - Möglichkeit der wahl eines der 7 
hydrotherapieprogramme (Buchstabe P signalisiert die wahlmöglichkeit auch während der 
handsteuerung. Ziffern 1-7-das gewählte Prowellness-Programm Buchstabe d - wahl des desinfek- 
tionsprogramms. Buchstabe l - Möglichkeit der manuellen regulierung der Beleuchtung. Ziffern 1-9 
- helligkeitsstufe (erscheint auf dem display) und Möglichkeit der einschaltung blinkend  vom
Pulsationsprogramm im Bereich der Beleuchtung. Buchstabe u - aktive Pulsation der Beleuchtung

wahltaste FÜr Prowellness-ProGraMMe .
•kurz drücken; wahl eines der 7 hydrotherapieprogramme oder des desinfektionsprogramms

taste des PulsationsBetrieBes FÜr PuMPe/GeBläse.•kurz drücken; ein/aus, der Betrieb wird 
signalisiert durch die blinkende systemdiode mit 1 sekunden-Frequenz (0,5 leuchten/0,5 nichtleuchten) 
•länger drücken, über 3 sek. lang anhalten; ‹bergang zum einstellen der intensität von
Pulsationsmassage, was die blinkenden Ziffern auf dem display signalisieren (auf dem unteren linken
für das wassersystem und dem unteren rechten für das luftsystem). die Ziffern zeigen den zuletzt
gewählten wert oder den Mittelwert (Ziffer 4). wahlmöglichkeit durch die tasten Mode (stufen 2-6).
die wahl  wird entweder durch das anhalten der taste oder automatisch nach 5 sekunden
bestätigt.

taste der leistunGssteiGerunG - PuMPe/GeBläsestufen 1-12; mit dem ersten drücken der taste 
erscheint die eingestellte intensität. in der oberen linken ecke der temperaturanzeige für das 
wassersystem und der timeranzeige für das luftsystem leuchtet kurz ein Punkt auf. die gewählten 
werte sind entsprechend für beide systeme in den unteren anzeigen 4 sekunden lang zu sehen. 
•kurz drücken; leistungssteigerung - Pumpe/Gebläse

taste ein/aus FÜr PuMPe (wassersysteM) Mit PowerstreaM GeBläse und GeBläse 
(luFtsysteM)
• kurz drücken; systembetrieb ein/aus. •zweite kurz drücken- PowerstreaM  Gebläse- aus. das
system arbeitet mit mittlerer intensität. nach dem anschließen ans netz leuchten die dioden mit
geringer helligkeit. diese steigt mit der inbetriebnahme des unteren wasserstandfühlers für das
luftsystem und des oberen für das wassersystem.

taste der leistunGsMinderunG - PuMPe/GeBläse
stufen 1-12; mit dem ersten drücken der taste erscheint die eingestellte intensität. in der oberen 
linken ecke der temperaturanzeige für das wassersystem und der timeranzeige für das luftsystem 
leuchtet kurz ein Punkt auf. die gewählten werte werden entsprechend für die  beiden systeme in 
den unteren anzeigen 4 sekunden lang gezeigt.• kurz drücken; leistungsminderung - Pumpe/
Gebläse.

taste der sinusFunKtion- PuMPe/GeBläse
•kurz drückenn; ein/aus, Betrieb wird signalisiert durch langsames Blinken der systemdiode
mit 3 sekunden-Frequenz (1,5 leuchten/1,5 nichtleuchten)
• länger drücken, über 3 sek. lang anhalten; ‹bergang zum einstellen der intensität von Massage nach
dem Prinzip der sinuskurve, was die blinkenden Ziffern auf dem display signalisieren (auf dem
unteren linken für das wassersystem und dem unteren rechten für das luftsystem). die Ziffern zeigen
den zuletzt gewählten wert oder den Mittelwert (Ziffer 4). wahlmöglichkeit durch die tasten Mode
(stufen 2-6).
die wahl  wird entweder durch das anhalten der taste oder automatisch nach 5 sekunden
bestätigt.



Mode-tasten • kurz drücken; Steigerung/Minderung der eingestellten Werte: Minuten und Stunden der 
wirklichen Zeit, Badezeit, temperatur, Pulsations- und sinusfrequenz, Beleuchtungsintensität

taste der BadeZeiteinstellunG (tiMer) •länger drücken, über 3 Sek. lang anhalten; ‹bergang zur 
einstellung des timers (timeranzeige blinkt). Mit den Mode-tasten wird die gewünschte Badezeit 
gewählt. die wahl  wird entweder durch das anhalten der taste innerhalb von über 3 sekunden oder 
automatisch nach 5 sekunden bestätigt.

taste ein/aus  für wasserheizung (thermostat) in Betrieb ab der vollen aktivierung des systems 
(Buchstabe P in der oberen Anzeige).•kurz drücken; ein/aus - Sieder, Betrieb wird signalisiert durch hel-
les leuchten der systemdiode und das anzeigen der gewünschten temperatur 
•länger drücken, über 3 Sek. lang anhalten; ‹bergang zum Einstellen des Thermostats, was die blink-
ende temperaturanzeige signalisiert. Mit den Mode-tasten kann die gewünschte wassertemperatur
eingestellt werden. die wahl  wird entweder durch das erneute  anhalten der taste innerhalb von über
3 sekunden oder automatisch nach 5 sekunden bestätigt.

taste der ZeiteinstellunG (wirkliche Zeit) •länger drücken, über 3 Sek. lang anhalten; ‹bergang zur 
einstellung der wirklichen Zeit (stunden) - stundenanzeige blinkt Mit den Mode-tasten werden die 
stunden gewählt. Mit einem kurzen drücken der taste geht man zur einstellung der Minuten über - 
Minutenanzeige blinkt. Minuten werden mit den Mode-tasten gewählt. die wahl  wird entweder durch 
das erneute anhalten der taste innerhalb von über 3 sekunden oder automatisch nach 5 sekunden 
bestätigt. •kurz drücken; Kontrolle der wirklichen Zeit

taste der nachtrocKnunG
•länger drücken, über 3 Sek. lang anhalten; (wenn das Maxus-System nicht aktiv ist) das Einschalten
der nachtrocknung; die diode blinkt - wartezustand, die diode leuchtet ununterbrochen - anlage ist in
Betrieb,• kurz drücken; das Ausschalten der Anlage

taste der desinFeKtion  •länger drücken, über 3 Sek. lang anhalten; (wenn das Maxus-System nicht 
aktiv ist) das einschalten der desinfektion;  die diode blinkt - wartezustand, die diode leuchtet 
ununterbrochen - Anlage ist in Betrieb, •kurz drücken; das Ausschalten der Anlage

taste der unterwasserBeleuchtunG  oder lichttheraPie
•kurz drücken; ein/aus
•änger drücken, über 3 Sek. lang anhalten; ‹bergang zur Regulierung der Beleuchtung - wird signalisi-
ert durch den Buchstaben l auf dem oberen display und nach dem loslassen der taste durch das
anzeigen der aktuellen intensität. Mit den Mode-tasten können die werte geändert werden. die wahl
wird entweder durch das anhalten der Beleuchtungstaste innerhalb von über 3 sekunden oder autom-
atisch nach 5 sekunden bestätigt. nach der Bestätigung pulsiert die obere anzeige und signalisiert
damit die Möglichkeit, das Pulsationsprogramm der Beleuchtung durch eine gleichzeitige Betätigung
der Mode-tasten in Betrieb zu nehmen. die wahl  wird entweder durch das anhalten der
Beleuchtungstaste innerhalb von über 3 sekunden oder automatisch nach 5 sekunden bestätigt.
b) lichttherapie system ist aktiv

anZeiGe für: wassertemperatur, stunden der wirklichen Zeit, Pumpenleistung (Punkt in der oberen linken ecke), 
Pulsations- und sinusfrequenz

anZeiGe für: Badezeit (timer), Minuten der wirklichen Zeit (blinkender Punkt in der unteren rechten ecke), 
Gebläseleistung (Punkt in der oberen linken ecke), Pulsations- und sinusfrequenz



die Firma enjoy livjng Gmbh übernimmt keine Verantwortung für unstimmigkeiten, die während des 
drucks (layout, technische Mängel oder druckfehler) entstanden sind und behält sich das recht vor, 
jegliche Veränderungen ohne vorherige Mitteilung vorzunehmen.
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